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Herren Kreisliga C Gr. 2

TTC Westheim III : TTC Gnadental VII 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Westheim III – 9:1 Heimerfolg

Als Rainer Noller sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
C Gr. 2 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Gnadental VII besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Gnadental VII meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag dagegen Rainer Noller, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Doppel. Rau / Comi machten mit Schmelzle / Ruffer beim 11:5, 11:8, 11:4
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Auf dem falschen Fuß erwischten Noller /
Korn ihre Gegner Löffler / Munzinger beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Keine Chancen ließen
Can / Amend nachfolgend beim 11:9, 11:8, 11:6 ihren Gegnern Wachter / Löffler. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Martin Munzinger zunächst nicht gut aus, so gewann
Rainer Noller im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wenig Gegenwehr leistete
indessen derweil Tobias Rau bei seinem 0:3 gegen Hannes Löffler, obwohl Tobias Rau auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Joachim Korn hingegen beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Hartmut Ruffer von Beginn an. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Veli Can
gegen Klaus Schmelzle durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Dominik Comi überzeugte im
Match gegen Mathias Löffler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Georg
Wachter zeigte Sven Amend seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Westheim III und des TTC Gnadental VII. Obwohl Rainer Noller fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Hannes Löffler zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Noller nun bei 6:2, während Löffler bislang 12 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TTC Westheim III geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen den
TTC Westheim IV, während der TTC Gnadental VII am 25.03.2023 gegen den SV Tüngental II
antritt.

 Statistik:
 TTC Westheim III

Doppel: Rau / Comi 1:0, Noller / Korn 1:0, Can / Amend 1:0 
Einzel: R. Noller 2:0, T. Rau 0:1, J. Korn 1:0, V. Can 1:0, D. Comi 1:0, S. Amend 1:0 

 TTC Gnadental VII
Doppel: Löffler / Munzinger 0:1, Schmelzle / Ruffer 0:1, Wachter / Löffler 0:1 
Einzel: H. Löffler 1:1, M. Munzinger 0:1, K. Schmelzle 0:1, H. Ruffer 0:1, G. Wachter 0:1, M. Löffler 0:
1
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